
JUDO UNION RAIFFEISEN OSTTIROL: 

Zwischen Stars und Prominenz bei der Judo-EM 

Kürzlich kämpften in Wien die besten Judoka Europas um die begehrten Titel der 
diesjährigen Kontinentalmeisterschaften. Viel Prominenz, unter anderem Karl Schranz, Mirna 
Jukic, Sportminister Darabos, Doppelolympiasieger Peter Seisenbacher und die 
Olympiazweite von Athen, Claudia Heil, war im Ferry-Dusika-Stadion vertreten. 

Besonders aufgewertet wurde diese Veranstaltung durch den Besuch von Russlands 
Ministerpräsidenten Wladimir Putin, selbst begeisterter Judoka und Träger des schwarzen 
Gürtels. 

Auch eine kleine „Osttiroler-Abordnung“ fand den Weg nach Wien, um sich dieses 
Großereignis live anzusehen. Darunter auch Christina Raffler, die mit dem U17-
Nationalteam die Ehre hatte, auf der VIP-Tribüne in der Nähe von Putin sitzen zu dürfen. 

Ein weiterer Höhepunkt für das U17-Team war ein Treffen mit den österreichischen Stars der 
diesjährigen Heim-EM: Sabrina Filzmoser (Silber, - 57kg), Ludwig Paischer (Silber, - 60 kg) und 
Andreas Mitterfellner (Bronze, - 66 kg). Die jungen Sportler hatten die Möglichkeit Fragen zu 
stellen, Autogramme zu holen und ... der eine oder andere wird sich das Ziel gesetzt haben, 
in ein paar Jahren selbst an der Stelle der „heutigen Stars“ zu stehen.  

 

Die österreichischen Medaillengewinner Ludwig Paischer, Sabrina Filzmoser und Andreas 
Mitterfellner (v.r.n.l. im roten Trainingsanzug), Christina Raffler (5. v.r.) mit dem U17-Team 
und dessen Nationaltrainer Gernot Wenzel (li). 


